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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

 

 

STUNDE DES ERINNERNS AM MAHNMAL 
Erinnern gedenken mahnen - glauben beten hoffen 

    Vergangenheit - Gegenwart 

  

Die Erinnerung an die Bodnegger Opfer des NS-Terrors soll wachgehalten werden, als Mahnung 
und Auftrag für heute, für uns alle. So verbinden sich Vergangenheit und Gegenwart und wir dürfen 
hoffen und „GLAUBEN AN EINE GEMEINSAME UND GLÜCKLICHE ZUKUNFT ALLER 
MENSCHEN, IN ACHTUNG UND RESPEKT VOREINANDER“, wie es die Inschrift des Mahnmals 
ausdrückt. 

   

Es laden Sie ein, mit uns der Opfer zu gedenken und ihre Mahnung für die Gegenwart 
wachzuhalten: 

Gemeinde Bodnegg, Bürgermeister Patrick Söndgen und alle Mitwirkenden 

  

   

 

  

 

 

Wir laden herzlich ein zur 

STUNDE DES ERINNERNS 2025 

am Freitag, den 19. September 2025, 

um 19:00 Uhr, 

am Mahnmal auf dem Friedhof 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 23. August 2025 und Sonntag, 24. August 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com
Bodnegg mobil e.V. Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Versor-
gung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahmen mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 23. August 2025. Die Wertstoffannahme wird vom 
TSV durchgeführt. Termin im September: Samstag, 13. September 2025. 
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangsverein durchgeführt.
Angenommen werden:
• 	� Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³  

Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
•	  Leuchtmittel und Lampen
•	  Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalen-
derwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öffnet 
im 14-Tagerhythmus. Nächster Termin ist am Samstag, 23. August 
2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut jeden Samstag von 
13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle Deuringer)
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” ent-
leert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen: Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. 
Dieser kann unter folgendem Link heruntergeladen werden: https://athos-on-
linedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/WasteManagement-
Servlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&InFrameMode=FALSE
Problemstoffsammlung: Nächster Termin: 26. September 2025 von 
10.30-12.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Für Haushalte und Kleingewerbe gilt eine kostenfreie Abgabe in haus-
haltsüblichen Mengen.
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WWeellttkkiinnddeerrttaagg  ttrriifffftt  NNaacchhhhaallttiiggkkeeiittsswwoocchhee  

SSEEII  DDAABBEEII,,  MMAACCHH  MMIITT  UUNNDD  SSTTAAUUNNEE!!  
* KinderRechteRalley der Bodnegger Kindertageseinrichtungen 
* Offene Spielestation mit Frau Heine/Grundschulbetreuung 
* Mitmach-Zirkus mit 3Räuber e.V. 
* Bau von Mini-Solar-Ventis mit Frau Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV  
* Makramee für Groß und Klein mit der AES 9/9a des BZ Bodnegg 
* Upcycling Bastelei mit der Lindenschule 
* Bodnegger KlimaQuiz mit FridaysForFuture 
* Naturmemory mit dem Nabu Ravensburg 
* Herstellen von T-Shirt Garn mit dem Team des Second-Hand-Bazars 
* Offene Reparaturwerkstatt des ReparaturCafes 
* Energiefahrrad, Kleinwindkraftwerkt, Solarmodule der Bürgerenergie 
* Pflanzen säen mit dem PfanzreWir e.V. 
* Kinderstiftung Ravensburg 
* Basteln von Musikinstrumenten mit der Musikkapelle Bodnegg 
* Neues aus alten Büchern, Kath. Gemeindebücherei 
* Kinder-Klima-Kunst          
   Malen mit Naturfarben mit Elisabeth Stör und Brigitte Messmer 
* Wasserverkostung der Wasserversorgung Haslach 
* Kinderregenwald e.V. 
* Teste Deinen Ökologischen Fußabdruck 
* Offene Tanzwerkstatt mit Leonie Zehrer 
* SAMMLUNG von Brillen, Kronkorken und Althandys 
* und manches mehr… 
 
* 14.3o Uhr Auftritt des GS Chores 
* 15.oo Uhr Waldspaziergang mit Manfred Schneider „Tiere des Waldes“   
* 16.3o Uhr Vorstellung der offenen Tanzwerkstatt,   
    Zirkus der 3Räuber e.V. und Bodnegger Musikschülern           
    von Thomas Lorenz 
 

Schirmherr: Bürgermeister Patrick Soendgen 
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SCHWÄBISCHER 
ABEND 

mit Dialekt-Slammer & Wort-Akrobat 

WOLFGANG HEYER 
 

Am 25. September 2025  
um 19.30 Uhr  

in der Bücherei  
Bodnegg 

 
 

 
Eintritt 10 € 

Der Betrag geht als Spende an den  
 

 

 

 

Veranstalter: Frauenbund Bodnegg und das Büchereiteam Bodnegg 
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in der  
Kalenderwoche 35-37 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 18.09.2025
Abgabeschluss: 15.09.2025, 21:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 

 

 

Bundesweiter Warntag am 11. September 2025
Bundesweiter Warntag am 11. September 2025
Am Donnerstag, den 11. September 2025, findet der nächste 
Bundesweite Warntag statt. An diesem gemeinsamen Aktions-
tag testen Bund, Länder sowie Städte und Gemeinden bun-
desweit ihre Warnsysteme. 
Ziel ist es, die Warnsysteme zu überprüfen, Schwachstellen zu 
erkennen und die Bevölkerung für das Thema Warnung und 
Selbstschutz zu sensibilisieren.
Um 11:00 Uhr wird eine zentrale Probewarnung ausgelöst, 
die etwa eine Minute dauert. Kommunen sind aufgerufen, ihre 
lokalen Warnmittel wie Sirenen und Lautsprecherwagen par-
allel dazu zu testen. Eine Entwarnung erfolgt um 11:45 Uhr.
Wichtig ist, dass die Bevölkerung die Warnsignale kennt und 
weiß, wie sie im Ernstfall reagieren soll. Informationsmateria-
lien stehen auf www.bundesweiter-warntag.de zur Verfügung.
Zusätzlich wird am Warntag eine Online-Umfrage geschaltet, 
bei der Bürgerinnen und Bürger ihre Erfahrungen mit der War-
nung teilen können (www.warntag-umfrage.de).
Der Warntag dient nicht nur der Technikprüfung, sondern soll 
auch helfen, die Selbsthilfefähigkeit der Bevölkerung zu stär-
ken und die Zusammenarbeit der Behörden zu verbessern. 
Weitere Informationen und Materialien sind unter www.bun-
desweiter-warntag.de verfügbar.

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 
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Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rechtschaffene Wandergesellen  
zu Besuch im Rathaus Bodnegg
Am 18. August 2024 durfte die Gemeindeverwaltung Bodnegg 
zwei besondere Gäste empfangen: die Wandergesellen Theo (20 
Jahre, aus Leipzig) und Josef (23 Jahre, aus Rosenheim). Beide 
befinden sich derzeit auf der Walz und sind Mitglieder der tradi-
tionsreichen Gesellschaft Freie Vogtländer Deutschlands.
Bekleidet mit der charakteristischen Kluft trugen sie zu Beginn 
ihres Besuchs einen Spruch vor, der von der Bedeutung der Wan-
derschaft, dem Sinn dieser jahrhundertealten Tradition und ihrer 
Aufgabe, das Handwerk würdig zu vertreten, erzählte. Solche Sprü-
che werden ausschließlich mündlich weitergegeben. Auch zum 
Abschluss ihres Besuchs sprachen die beiden einen Dankesspruch 
voller guter Wünsche an das Rathausteam und deren Familien.

links: Theo, 20 Jahre aus Leipzig, rechts: Josef, 23 Jahre aus Rosenheim

Seit über 800 Jahren ziehen Handwerksgesellen auf Wander-
schaft – ein Brauch, der im Mittelalter in den Bauhütten großer 
Kathedralen und Städte kultiviert wurde und sich bis heute leben-
dig erhalten hat. Die Wandergesellen folgen dabei einem uralten 
Ehrencodex, der von Generation zu Generation weitergereicht 
wird. Diese Tradition hat nichts von ihrer Faszination verloren. 
Gerade in einer schnelllebigen und oft oberflächlichen Zeit ver-
mittelt sie Orientierung, gelebte Werte und den Sinn für Gemein-
schaft und Handwerk.
Theo und Josef machten in Bodnegg Station, um sich einen 
Stempel des Dienstsiegels in ihr Wanderbuch eintragen zu las-
sen – ein sichtbares Zeichen ihres Weges. Zudem erhielten sie 
ein kleines Wegegeld, wie es seit jeher beim Bürgermeister oder 
Landrat üblich ist. Besonders freute sich Theo, bald eine ehema-
lige Bodneggerin besuchen zu können, die in die Schweiz aus-
gewandert ist: die Schneiderin Sieglinde, Tochter des früheren 
Bodnegger Bauhofleiters, die sich auf die Anfertigung von Hand-
werkskluft spezialisiert hat.
Ihr nächster Halt wird Memmingen sein, wo ein großes Treffen 
der Wandergesellen stattfindet.
Der Besuch im Rathaus war für alle Beteiligten eine eindrucks-
volle Begegnung mit lebendiger Handwerkstradition – ein Stück 
Kulturgeschichte, das mitten in Bodnegg spürbar wurde.

Besuch von Kreisrat Waldemar Westermayer  
in Bodnegg
Ich durfte in Bodnegg den ehemaligen Bundestagsabgeordneten 
und Kreisrat Waldemar Westermayer begrüßen, der zugleich Mit-
glied der Verbandsversammlung des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben ist.
Auch wenn die derzeitige öffentliche Aufmerksamkeit stark auf 
dem Altdorfer Wald und den dort geplanten Vorrangflächen für 
Windkraftanlagen liegt, war es Herrn Westermayer ein Anliegen, 
sich auch bei uns in Bodnegg ein Bild über die Situation vor Ort 
zu machen. Besonders im Hinblick auf die Wasserversorgung 
gibt es enge Zusammenhänge: Unsere Gemeinde ist Mitglied im 
Zweckverband Haslach Wasserversorgung. Da unsere Mitglieds-
gemeinde Vogt möglicherweise unmittelbar von den möglichen 
Auswirkungen des Windradbaus im Bereich der Grundwasser-
vorkommen betroffen wäre, ergibt sich auch für uns in Bodnegg 
ein erhebliches Interesse an den Entwicklungen. Denn, die Has-
lach Wasserversorgung entfaltet ihren enormen Mehrwert für uns 
in der gegenseitigen Unterstützung und der engen Zusammen-
arbeit in allen Fragen einer Trinkwasserversorgung auf höchstem 
Niveau. Neben der Windkraft kam in unserem Gespräch auch die 
Ausweisung von Vorrangflächen für Freiflächen-Photovoltaikanla-
gen zur Sprache. Herr Westermayer nutzte die Gelegenheit, sich 
hierzu über die örtlichen Gegebenheiten zu informieren, insbe-
sondere über die Vorrangflächen im Süden des Gemeindegebiets.
Auch wenn das Thema Biosphärengebiet derzeit nicht für Bod-
negg interessant ist, da zunächst die für das Projekt bevorzugten 
Kommunen über die Gründung entscheiden, wollte Herr Wester-
mayer unsere potenziellen Pflege- oder Entwicklungszonen unter 
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die Lupe nehmen und mit mir besprechen (Kernzonen sind in 
Bodnegg nicht vorhanden). Zu guter Letzt wies ich noch auf die 
ausbaufähige Radwegeinfrastruktur in Bodnegg hin. Die Bemü-
hungen des Landkreises und des Landes gehen hier in die richtige 
Richtung, jedoch wäre ein schnelleres Handeln wünschenswert 
uns im Interesse der Bürgerinnen und Bürger im ländlichen Raum 
wie Bodnegg.
Ich danke Herrn Westermayer herzlich für seinen Besuch und sein 
Interesse an den Themen, die uns in Bodnegg derzeit bewegen. 
Bodnegg ist ein Teil des Landkreises, und so sind wir immer auch 
von den Entscheidungen der Kreisräte – oder wie in diesem Fall – 
der Verbandsräte betroffen. Umso wichtiger ist es, dass die Ver-
treter des Landkreises unsere Anliegen kennen und mit in andere 
Gremien nehmen. Für dieses Interesse stehen den Entscheidern 
immer die Türen offen.
Freundliche Grüße
Patrick Söndgen 
Bürgermeister

SECONDHAND  
FIRST CLASS
Am Samstag, 11. Oktober findet der 
Kleiderbasar für Jugendliche und 
Erwachsene in der Festhalle Bod-
negg statt. Angeboten werden gut 
erhaltene, modische und klassische 
Herbst-, Winter-, Freizeit- und Fest-
kleidung in den Größen XS – XXL, 
außerdem Schuhe, Taschen und 
Accessoires.

 
Verkauf:	13.30 Uhr bis 15.30 Uhr.
Warenannahme:	 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Warenrückgabe:	 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
 
Nähere Informationen gibt es unter 
www.firstclassbodnegg.wordpress.com
Am Samstag, 27. September, 8 Uhr startet die Vergabe der Ver-
kaufsnummern. Senden Sie dafür eine E-Mail mit Ihrem Namen 

und Ihrer Telefonnummer an: secondhand.bodnegg@web.de. 
Anfragen, die vor 8 Uhr eingehen, können leider nicht berück-
sichtigt werden. Üblicherweise sind die Nummern innerhalb weni-
ger Minuten vergeben.
Ohne Unterstützung kann der Basar nicht stattfinden. Für einen rei-
bungslosen Ablauf benötigen wir Helfer:innen, die sich beim Auf-
bau, beim Abbau, dem Einsortieren und/oder dem Rücksortieren 
der Ware einbringen. Melden Sie sich gerne ab sofort per E-Mail 
unter secondhand.helfer@web.de. Helfer:innen erhalten, solange 
vorrätig, als Dankeschön eine Verkaufsnummer und dürfen am Vor-
verkauf am Samstag, 11. Oktober um 11 Uhr teilnehmen.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch,
Ihr Secondhand-Team

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essensmarkenausgabe wird im Amtsblatt KW 38 
veröffentlicht. 

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Besuch bei Familie Williamson –  
Diamantene Hochzeit
Anlässlich ihres besonderen Ehejubiläums durften wir Familie Wil-
liamson gratulieren. Frau Williamson war einst als Au-pair-Mäd-
chen in Wales tätig und unterstützte dort in einem Pensionshaus. 
Herr Williamson, gebürtiger Schotte aus Edinburgh, arbeitete in 
den walisischen Bergen als Tourguide und Bergführer. Die beiden 
lernten sich kennen, verliebten sich – und Frau Williamson brachte 
ihren Mann schließlich als „Souvenir“ mit nach Deutschland.
Hier bauten sie gemeinsam ihr Haus Im Weingarten auf und schu-
fen sich eine liebevolle Heimat sowie eine Zukunft mit ihren beiden 
Kindern. Heute ist Bodnegg ihre Heimat, wenngleich sie noch oft 
ins Vereinigte Königreich reisen. Reisen, so sagen sie, war immer 
eine große und lehrreiche Leidenschaft.
Wir gratulieren herzlich zur Diamantenen Hochzeit und wünschen 
weiterhin viel Gesundheit, Glück und viele gemeinsame Jahre.
Patrick Söndgen Bürgermeister
(Auf ein Foto haben die Eheleute bewusst verzichtet.)

Goldene Hochzeit der Eheleute Mihalca
Vor wenigen Tagen durfte ich die Eheleute Mihalca anlässlich ihrer 
Goldenen Hochzeit besuchen und im Namen der Gemeinde Bod-
negg die herzlichsten Glückwünsche überbringen.
Das Paar kam Ende der 1980er-Jahre aus Rumänien zu uns nach 
Deutschland. Unter dem Regime von Nicolae Ceaușescu muss-
ten sie all ihr Eigentum zurücklassen und wagten den Neuanfang 
in der Fremde. Dank der Regelungen für Spätaussiedler fanden 
sie hier eine neue Heimat.

Herr Mihalca, von Beruf Bauingenieur, war viele Jahre erfolgreich 
bei der Firma Dobler tätig. Frau Mihalca, studierte Betriebswir-
tin, arbeitet bis heute – auch im Ruhestand – für die Stiftung Lie-
benau. In Bodnegg fanden beide schließlich auch ihr Zuhause: 
Als die Stiftung gemeinsam mit der Gemeinde große Flächen in 
Wohnbaugebiet umwandelte, erhielten sie einen Bauplatz und 
bauten sich hier ihr Eigenheim.
Im Gespräch durfte ich viele persönliche Eindrücke gewinnen. 
Immer wieder wird mir bewusst, wie reich an Lebensgeschichten 
unsere kleine Gemeinde ist – Geschichten, die von Mut, Verlust, 
Hoffnung und Neubeginn erzählen. Die Ehe der Familie Mihalca, 
die seit nunmehr 50 Jahren Bestand hat, ist dabei ein besonde-
res Vorbild. Vielleicht hat gerade die gemeinsame Bewältigung 
großer Herausforderungen diese Partnerschaft so stark gemacht.
Die Gemeinde Bodnegg gratuliert von Herzen zu diesem beson-
deren Jubiläum und wünscht den Jubilaren noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre.
Ihr
Patrick Söndgen Bürgermeister

Am Freitag, dem 19. September, findet um 19 Uhr am Mahn-
mal auf dem Friedhof die jährliche Stunde des Erinnerns statt.
Folgendes Programm ist vorgesehen (Auszüge):
Das namentliche Gedenken der Todesopfer steht im Mittel-
punkt, gestaltet in diesem Jahr mit Tonfiguren aus der Kreativ-
werkstatt Rosenharz (Michael Wright und Heimbewohner).
Von der Erinnerungskultur am BZ Bodnegg berichten Manfred 
Echteler und Schüler.
Der AK Erinnerungskultur wird u.a. ein Interview mit Margot Fried-
länder wiedergeben und das Friedensgebet-Team eine Brücke in 
die Gegenwart schlagen.
Der Chor unter der Leitung von Schtine Ruoff wird die Stunde 
musikalisch gestalten und ein Duo für Fagott und Gitarre (Anke 
Höfeld und Thomas Lorenz) wird sie musikalisch umrahmen.
Der AK Erinnerungskultur, die Gemeinde Bodnegg mit Bür-
germeister Söndgen und alle Mitwirkenden laden Sie herz-
lich zur Stunde des Erinnerns ein!

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter Tel: 0751/76935-25 
oder mobil:  0170/469 22 86
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Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

ReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
ManfredÊBo�linger Holz und Metall 
Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler  Allrounderin 
Tobias Kuna  Elektro 
 
 
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen 

Melden Sie sich bei uns!  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemeinsam. 
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir können aller-
dingsÊkeineÊHa�ungÊundÊkeineÊGaran�eÊfürÊunsereÊArbeitenÊüberneh-
men. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen! 

 
Wo   Im Schulhof des Bildungszentrums 

Wann    Samstag von 14.00—17.00 Uhr 

Termin  20. September 2025 
Unser Team 

Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de       

 

Außensprechstunde   
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen, deren Ange-
hörige und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pfle-
gegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 
Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neu-
tral und unabhängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, tele-
fonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 04. September 2025 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Krabbelgruppe für Babys und Kleinkinder  
bis ca. 3 Jahre 

Wann? Dienstags von 9.35 Uhr bis 11.05 Uhr
Wo?  Schüler Café im Bildungszentrum Bod-

negg (Dorfstr. 34)
Was?  Spielen, Plaudern und mehr…
Bitte mitbringen:  Hausschuhe / Socken für euch und euer 

Kind, eine Krabbeldecke und evtl. eine 
Kleinigkeit zum Essen & Trinken

 
Es ist keine Anmeldung erforderlich –  

einfach kommen und mitmachen!
Die Teilnahme an der Krabbelgruppe ist kostenlos.

 
Wir freuen uns, wenn die Teilnehmer*innen  
Mitglieder bei Mitten im Dorf e.V. werden.

 
Noch mehr Infos gibt’s bei Nadine Ade 

unter nadine.ade@outlook.de oder Tel: 0151/26803805

 

 

 

 

 

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für Kin-
der von Klasse 1 - 4 
4,20 € oder gelbe Essensmarke und Schüler von Klasse 5 - 10
4,80 € oder weiße Essenmarke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de   rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim

Speiseplan Tagesheim Bodnegg
vom 15. – 19.09.2025

 
Mo. Gnocchi “Daniele“
  mit Tomaten, Olivenöl und Salbei, Reibkäse Salate vom 

Büfett
 Kirschjoghurt
 
Di. Fischstäbchen mit Remouladensoße (aW,c)
 Salzkartoffel Salate vom Büfett
 Puddingcreme Vanille (g)
 
Mi. Kleine knusprige Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,c,f)
 Bunter Reis Salate vom Büfett
 Apfel Tiramisu (aW,c,g)
 
Do. Panierte Hähnchenbrust mit Rahmsoße (aW,c,g)
 Wellenbandnudeln Salate vom Büfett
 Bananen/Äpfel
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Fr. Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
 mit Zwiebelschmelze Salate vom Büfett
 Schokoladenpudding (g) 
Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp
Küchenmeister 
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), f-Soja, i-Sellerie.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
Ist Ihre gelbe Tonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Knettenbrech-Gurdulic, Tel: 08245/966570 an. 

NEU: Ab sofort können Sie  dies auch direkt unter folgen-
dem link melden: 
https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/ 
856801/show 
(ohne Registrierung möglich)

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 26. August 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Ferienprogramm 2025
Ferien – Schach im Grünen 
Veranstalter: Bücherei/Siegbert Groß 
Donnerstag, 04. September, 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
Treffpunkt: Bücherei, bei schönem Wetter vor der Bücherei. Alter: 
ab Schachkenntnisse bis 14 Jahre
Teilnehmer: min. + max. 12
Ein spannender Nachmittag erwartet Dich. Bau Deine Strategie 
aus und setz den gegnerischen König schachmatt!
 
Schatzsuche
Veranstalter: Teamer 
Donnerstag, 28. August, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Jugendhaus LaVie, Am Beckenbühl 1/1
Alter: 6 – 10 Jahre, Teilnehmer: 20 Kinder
Bitte mitbringen: Trinken.
Mal sehen, ob ihr den wertvollen, uralten, sagenumwobenen Bod-
negger Schatz findet…      
wir sind gespannt!

Spielsachen - Floh - Schenk - und Tauschmarkt
Veranstalter: Frauenbund
Montag, 08. September, 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Treffpunkt: unterer Schulhof, Alter: ab 6 Jahre, Teilnehmer: je 
mehr, desto besser.
Bitte mitbringen:  Decke zum Sachen drauflegen, Wechselgeld. 
Ohne Anmeldung!
 
Nachtwanderung
Veranstalter: Teamer 
Donnerstag, 4. September, 21.00 Uhr – 23.00 Uhr
Treffpunkt: LaVie, Am Beckenbühl 1/1
Alter: ab 12 Jahren
Teilnehmer: min. 8, max. 15 Kinder.
Bitte mitbringen: Taschenlampe
Bei Regen fällt die Nachtwanderung aus.
 
Airtramp
Veranstalter: Bürgerkontaktbüro 
Achtung, wir bieten 2 Termine an:
Dienstag,05. August / Mittwoch, 03. September. Bitte nur zu  
1 Termin anmelden.
Zeit: 15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz der Stiftung in Rosenharz, Alter: ab der  
1. Klasse Teilnehmer: max.10
Bitte mitbringen: Trinken,
Stopper socken
Hüpfen, hüpfen, hüpfen! Genieß die Riesen-Hüpfburg und fühl 
Dich wie ein Flummi in der Achterbahn!
 
Rund um die Feuerwehr
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Dienstag, 26. August,13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Nelkenweg 20
Alter: ab der 1. Klasse Teilnehmerzahl: min. 3, max. 15 Kinder. 
Bitte mitbringen: Wechselkleidung.
 
Höhlentour auf der Schwäbischen Alb
Mitten im Dorf e.V.
Montag, 25. August
Abfahrt 8 Uhr (an der 1-2-3 Halle)
Alter: ab 10 Jahre
Kosten ca. 25 € pro Teilnehmer (wird bei Abfahrt eingesammelt)
Max. Teilnehmerzahl: 8
Mitbringen: Pulli / Jacke / lange Hose / festes Schuhwerk (für die 
Höhle), Vesper und Trinken für den ganzen Tag
Rückkehr ca. 20.00 Uhr 
Da wir den ganzen Tag unterwegs sein werden, bitte unbedingt 
ein großes Vesper und etwas zu trinken mitbringen. Außerdem 
entsprechende Kleidung für eine Höhle. Dort ist es auch im Hoch-
sommer kühl. (keine der beiden Höhle wird „Kriechpassagen“ 
haben, dennoch ist es vielleicht gut, wenn die Klamotten auch 
schmutzig werden dürfen.)

Technik & Tüfteln-Digitales Entdecken
Veranstalter: Bücherei Team
Dienstag, 02. September, 14.30 Uhr
Alter: ab 8 Jahre
Einsteiger-Workshop in Programmieren mit kindgerechten Tools 
wie Scratch oder Blockly
 
Bilderbuchkino für Kids
Veranstalter: Bücherei Team
Freitag, 29. August, um 18 Uhr, Bücherei
Alter: ab 6 Jahre
Gerne können sich Interessierte auch - während
der Öffnungszeiten - in der Bücherei anmelden.
Tel. 92 07 44
 
Zirkusworkshop
Veranstalter: 3Räuber e.V.
08. - 12. September in der Sporthalle,
Infos und Anmeldung:
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Linie 21: Fahrplanausweitung während „Ravens-
burg spielt“ am 13. und 14. September 2025
Anlässlich der Veranstaltung „Ravensburg spielt“ am 13.09.2025 
und 14.09.2025 wird das Fahrplanangebot auf ausgewählten 
Linien ausgeweitet.

Samstag, 13.09.2025
• Einsatz größerer Fahrzeuge auf den betroffenen Linien, ganz-

tägig im 1-Stunden-Takt.

Sonntag, 14.09.2025
• Linie 21 verkehrt im 1-Stunden-Takt
• ab Bodnegg: 10:51 Uhr bis 18:51 Uhr
• ab Grünkraut Ortsmitte: 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr
• ab Bahnhof Ravensburg in Richtung Grünkraut/Bodnegg: 

10:23 Uhr bis 18:23 Uhr

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Ravensburg, Bahnhof
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Knollengraben
Grünkraut, Staig
Gullen, Kindt
Gullen, Sonnenhof
Grünkraut, Rößlerhalde
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut Sigmarshofen
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Widdum
Bodnegg, Engel
Bodnegg, Schule

#
08:23
08:27
08:28
08:30
08:31
08:32
08:33
08:34
08:35
08:36
08:37
08:38
08:39
08:40
08:42
08:43
08:44
08:45
08:46
08:47
08:48
08:50

#
10:23
10:27
10:28
10:30
10:31
10:32
10:33
10:34
10:35
10:36
10:37
10:38
10:39
10:40
10:42
10:43
10:44
10:45
10:46
10:47
10:48
10:50

# Z
11:23
11:27
11:28
11:30
11:31
11:32
11:33
11:34
11:35
11:36
11:37
11:38
11:39
11:40
11:42
11:43
11:44
11:45
11:46
11:47
11:48
11:50

#
12:23
12:27
12:28
12:30
12:31
12:32
12:33
12:34
12:35
12:36
12:37
12:38
12:39
12:40
12:42
12:43
12:44
12:45
12:46
12:47
12:48
12:50

# Z
13:23
13:27
13:28
13:30
13:31
13:32
13:33
13:34
13:35
13:36
13:37
13:38
13:39
13:40
13:42
13:43
13:44
13:45
13:46
13:47
13:48
13:50

#
14:23
14:27
14:28
14:30
14:31
14:32
14:33
14:34
14:35
14:36
14:37
14:38
14:39
14:40
14:42
14:43
14:44
14:45
14:46
14:47
14:48
14:50

# Z
15:23
15:27
15:28
15:30
15:31
15:32
15:33
15:34
15:35
15:36
15:37
15:38
15:39
15:40
15:42
15:43
15:44
15:45
15:46
15:47
15:48
15:50

#
16:23
16:27
16:28
16:30
16:31
16:32
16:33
16:34
16:35
16:36
16:37
16:38
16:39
16:40
16:42
16:43
16:44
16:45
16:46
16:47
16:48
16:50

# Z
17:23
17:27
17:28
17:30
17:31
17:32
17:33
17:34
17:35
17:36
17:37
17:38
17:39
17:40
17:42
17:43
17:44
17:45
17:46
17:47
17:48
17:50

#
18:23
18:27
18:28
18:30
18:31
18:32
18:33
18:34
18:35
18:36
18:37
18:38
18:39
18:40
18:42
18:43
18:44
18:45
18:46
18:47
18:48
18:50

#
20:23
20:26
20:27
20:28
20:29
20:30
20:31
20:32
20:33
20:34
20:35
20:36
20:37
20:38
20:39
20:40
20:41
20:42
20:43
20:44
20:45
20:46

#
21:23
21:26
21:27
21:28
21:29
21:30
21:31
21:32
21:33
21:34
21:35
21:36
21:37
21:38
21:39
21:40
21:41
21:42
21:43
21:44
21:45
21:46

#
23:23
23:26
23:27
23:28
23:29
23:30
23:31
23:32
23:33
23:34
23:35
23:36
23:37
23:38
23:39
23:40
23:41
23:42
23:43
23:44
23:45
23:46

Sonn- und Feiertag

#  = Niederflurbus, geeignet für die Beförderung
mobilitätseingeschränkter Personen

Z   = Zusatzfahrt

gültig während Ravensburg spielt, am 14.09.2025

21 Ravensburg - Knollengraben - Grünkraut - Bodnegg
VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751-185 280 00, Mail: info@vbs-schussental.de

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen

Verkehrsbeschränkungen
Anmerkungen

Bodnegg, Schule
Bodnegg, Engel
Bodnegg Widdum
Bodnegg Rosenharz
Bodnegg Abzw. Wollmarshofen
Grünkraut Sigmarshofen
Grünkraut Hübschenberg
Grünkraut, Festhalle
Grünkraut, Ortsmitte
Grünkraut, Herrenfeld
Grünkraut, Rößlerhalde
Gullen, Sonnenhof
Gullen, Kindt
Grünkraut, Staig
Ravensburg, Knollengraben
Ravensburg, Abzw. Flappach
Ravensburg, Schornreute
Ravensburg, Abzw. Hinzistobel
Ravensburg, Lumper Höhe
Ravensburg, Gänsbühl
Ravensburg, Konzerthaus
Ravensburg, Bahnhof

#
08:51
08:52
08:53
08:54
08:55
08:56
08:57
08:58
09:00
09:01
09:02
09:04
09:05
09:06
09:07
09:08
09:09
09:10
09:11
09:13
09:15
09:19

#
10:51
10:52
10:53
10:54
10:55
10:56
10:57
10:58
11:00
11:01
11:02
11:04
11:05
11:06
11:07
11:08
11:09
11:10
11:11
11:13
11:15
11:19

# Z
11:51
11:52
11:53
11:54
11:55
11:56
11:57
11:58
12:00
12:01
12:02
12:04
12:05
12:06
12:07
12:08
12:09
12:10
12:11
12:13
12:15
12:19

#
12:51
12:52
12:53
12:54
12:55
12:56
12:57
12:58
13:00
13:01
13:02
13:04
13:05
13:06
13:07
13:08
13:09
13:10
13:11
13:13
13:15
13:19

# Z
13:51
13:52
13:53
13:54
13:55
13:56
13:57
13:58
14:00
14:01
14:02
14:04
14:05
14:06
14:07
14:08
14:09
14:10
14:11
14:13
14:15
14:19

#
14:51
14:52
14:53
14:54
14:55
14:56
14:57
14:58
15:00
15:01
15:02
15:04
15:05
15:06
15:07
15:08
15:09
15:10
15:11
15:13
15:15
15:19

# Z
15:51
15:52
15:53
15:54
15:55
15:56
15:57
15:58
16:00
16:01
16:02
16:04
16:05
16:06
16:07
16:08
16:09
16:10
16:11
16:13
16:15
16:19

#
16:51
16:52
16:53
16:54
16:55
16:56
16:57
16:58
17:00
17:01
17:02
17:04
17:05
17:06
17:07
17:08
17:09
17:10
17:11
17:13
17:15
17:19

# Z
17:51
17:52
17:53
17:54
17:55
17:56
17:57
17:58
18:00
18:01
18:02
18:04
18:05
18:06
18:07
18:08
18:09
18:10
18:11
18:13
18:15
18:19

#
18:51
18:52
18:53
18:54
18:55
18:56
18:57
18:58
19:00
19:01
19:02
19:04
19:05
19:06
19:07
19:08
19:09
19:10
19:11
19:13
19:15
19:19

#
20:46
20:47
20:48
20:49
20:50
20:51
20:52
20:53
20:55
20:56
20:57
20:59
21:00
21:01
21:02
21:03
21:04
21:05
21:06
21:07
21:09
21:13

#
21:46
21:47
21:48
21:49
21:50
21:51
21:52
21:53
21:55
21:56
21:57
21:59
22:00
22:01
22:02
22:03
22:04
22:05
22:06
22:07
22:09
22:13

#
23:46
23:47
23:48
23:49
23:50
23:51
23:52
23:53
23:55
23:56
23:57
23:59
00:00
00:01
00:02
00:03
00:04
00:05
00:06
00:07
00:09
00:13

Sonn- und Feiertag

#  = Niederflurbus, geeignet für die Beförderung
mobilitätseingeschränkter Personen

Z   = Zusatzfahrt

gültig während Ravensburg spielt, am 14.09.2025

21 Bodnegg - Grünkraut - Knollengraben - Ravensburg
VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG, Bleicherstraße 28, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751-185 280 00, Mail: info@vbs-schussental.de

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen
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Verlängerung des Wasserentnahmeverbots im 
Landkreis Ravensburg bis 15. September 2025
Kreis Ravensburg – Aufgrund der niedrigen Wasserstände im 
Landkreis wird das Verbot zur Wasserentnahme aus Oberflä-
chengewässern bis zum 15. September 2025 verlängert. Trotz 
vorübergehender Erholung der Wasserstände durch ergiebige 
Niederschläge in der zweiten Julihälfte hat sich die Situation 
wieder verschlechtert. Seit über einer Woche blieb der Regen 
aus, und die Pegelstände sind wieder rückläufig. Auch für die 
nahe Zukunft sind keine nennenswerten Niederschläge in Sicht, 
da lokale Gewitter für die Gewässer keine nachhaltige Erholung 
bewirken.
Die anhaltende Wasserarmut beeinträchtigt die Gewässerökolo-
gie erheblich. Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden 
unter den niedrigen Wasserständen und steigenden Tempera-
turen. Um eine weitere Verschärfung zu verhindern, bleibt die 
Entnahme von Wasser zu eigenen Zwecken aus Oberflächenge-
wässern untersagt. Dies bedeutet, dass es weiterhin verboten ist, 
Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu entneh-
men. Ausgenommen ist lediglich das Tränken von Vieh sowie das 
Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen sind auch diejenigen Per-
sonen und Firmen, die eine behördliche Erlaubnis haben, Wasser 
aus einem oberirdischen Gewässer zu entnehmen, um beispiels-
weise Felder zu bewässern. Das Verbot gilt auch dann, wenn an 
den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich ausreichend 
Wasser vorhanden ist.
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst bis zum 
15. September 2025. Bleibt es darüber hinaus weiterhin so tro-
cken, wird die Verfügung verlängert.
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar unter www.rv.de/bekannt-
machungen. Ein Lagebericht zu den Einschränkungen des Gewäs-
sergebrauchs in Baden-Württemberg findet sich unter https://niz.
baden-wuerttemberg.de/lageberichte/lagebericht-wassernut-
zung.

Tipps bei Hitze und UV-Strahlung
In den letzten Jahren sind extreme Hitzewel-
len häufiger geworden. Auch die Intensität 
der UV-Strahlung nimmt zu. Das belastet die 
Gesundheit und kann ernsthafte gesundheit-
liche Folgen haben. Damit Sie gut durch die 
heißen Tage kommen, helfen einfache Maßnah-
men, um sich zu schützen und wohlzufühlen.

Tipps:
• Viel Wasser trinken, auch ohne Durst
• Leichte und helle Kleidung tragen
• Kühle Orte aufsuchen, im Freien Schatten suchen und die 

Mittagssonne meiden
• Kopfbedeckung und Sonnenbrille tragen
• Tagsüber Rollladen schließen, nachts lüften
• Körperliche Anstrengungen vermeiden
• Leichtes Essen wie Salat oder kalte Suppen genießen
• Mit Wassersprays oder feuchten Umschlägen den Körper 

abkühlen
• Lieber lauwarm als kalt duschen, um den Kreislauf zu schützen
• Häufig eincremen, Sonnencreme mit höherem Lichtschutz-

faktor verwenden
Quelle: Nachhaltigkeitsstrategie Baden-Württemberg

Was bedeutet Nachhaltigkeit?
Den Begriff Nachhhaltigkeit gibt es schon seit über 300 Jahren 
als forstwirtschaftliches Prinzip, nachdem nicht mehr Holz gefällt 
werden darf , als jeweils nachwachsen kann, (Hans Carl von Car-
lowitz 1645 – 1714)
Nachhaltigkeit ist also ein Handlungsprinzip zur Ressourcen-Nut-
zung bei dem eine dauerhafte Bedürfnisbefriedigung nur durch 
einen verantwortungsbewussten Konsum
die Bewahrung der natürlichen Regenerationsfähigkeit gewähr-
leistet.

Ziel ist ein „Enkeltaugliches Wirtschaften“
Nachhaltige Entwicklung kann nur durch das gleichzeitige und 
gleichberechtigte Umsetzen von Umweltbezogenen (Ökologie), 
Wirtschaftlichen (Ökonomie) und Sozialen Zielen erreicht wer-
den. (Drei Säulen Modell)
Nachhaltigkeitskonzepte
Suffizienz:
Jeder Mensch konsumiert nur so viele Ressourcen und Produkte, 
wie er tatsächlich braucht. (sparen, reparieren, teilen)
Effizienz:
Ressourcen und Energieverbrauch werden durch Innovationen 
sparsamer. Gleichen sich aber diese Einsparungen durch erhöh-
ten Konsum wieder aus, spricht man vom Rebound Effekt.
Konsistenz:
Rohstoffe werden in ein Kreislaufsystem überführt (zum Beispiel 
Recycling oder erneuerbare Energien)

Was sind die SDGs  
(Sustainable Development Gouls) ?
………. Die globalen Entwicklungsziele der Agenda 2030
Im Jahr 2015 wurde auf dem Weltgipfel für nachhaltige Entwick-
lung der Vereinten Nationen die „Agenda 2030 für nachhaltige 
Entwicklung“ verabschiedet.
Die Agenda 2030 soll Frieden fördern und dazu beitragen, dass 
alle Menschen in Freiheit und einer intakten Umwelt leben können.
Das Kernstück der Agenda bilden die 17 Ziele (SDGs) einer nach-
haltigen Entwicklung.
Nachfolgend sind 7 der 17 Ziele aufgeführt.
-  Armut in allen ihren Formen und überall beenden
-  Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bes-

sere Ernährung erreichen
-  Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewähr-

leisten
-  Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewähr-

leisten
-   Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und 

Mädchen zur Selbstbestimmung befähigen
-   Verfügbarkeit von Wasser und Sanitärversorgung für alle 

gewährleisten
-  Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger Energie für 

alle sichern
Quelle und mehr Infos: www.nachhaltigkeitsstrategie.de

Tagesausflug ins Steiff-Museum und zum Kloster 
Roggenburg am 18. September -  
HERZLICHE EINLADUNG.
Giengen an der Brenz mit wunderschöner Altstadt und einzigar-
tigen Fachwerkhäusern liegt als Ausläufer der Schwäbischen Alb 
im Süden von Baden-Württemberg, etwa 40 Kilometer östlich von 
Ulm. Die Stadt beherbergt ein immer wieder gewünschtes Ziel: 
das Steiff-Museum! Zu entdecken gibt es einen magischen Ort 
voller Überraschungen, Erlebnissen und Emotionen, spannend 
und lustig! Über 2.000 Steiff-Tiere auf einer Gesamtfläche von 
2.400 qm haben hier ihr Zuhause. Verteilt auf drei Ebenen wird 
die Geschichte des Teddybären und des Unternehmens bilder-
reich und informativ inszeniert - ein faszinierendes Erlebnis auch 
speziell für Erwachsene. Nach ca. eineinhalb Kuschel-Stunden 
wechseln wir vom Steiff-Museum in das knapp 10 min entfernte 
Landgasthaus Traube in Oggenhausen, wo ein leckeres Mittages-
sen auf hungrige Gäste wartet. Die Rückfahrt erfolgt über Illertis-
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sen zum Kloster Roggenburg, das im kommenden Jahr sein 900. 
Jubiläum feiert und uns bilderreiche Einblicke in einen umfang-
reichen Klosterkomplex liefert. Je nach Wetterlage kann Kaffee/
Kuchen im Innern der Klostergaststätte oder im Garten unter dem 
Platanendach genossen werden. Bis auf wenige Stufen sind alle 
Wege des Tages barrierefrei. Die Fahrt ist so organisiert, dass der 
Bus um ca. 18 Uhr wieder in Bodnegg landet. Getränke befin-
den sich im Bus. 
An Kosten entstehen im Wesentlichen diese für den Reisebus 
(umgerechnet auf die Anzahl der mitfahrenden Personen), der 
Eintritt ins Steiff-Museum - mit Gruppenrabatt 8 € pro Person - 
sowie jeweils 2 € für eine Führung im Kloster Roggenburg. Der 
konkrete Gesamtbetrag wird rechtzeitig mitgeteilt.
Datum:  Donnerstag, 18. September 2025 
Abfahrt:  8 Uhr vom Sportplatz aus 
Rückkehr: 18 Uhr wieder in Bodnegg.
Bitte beachten: Aufgrund des Sommerurlaubs erscheint das 
Mitteilungsblatt erst wieder am 18. September, dem Tag, an dem 
schon unser Ausflug stattfindet. Wir werden Sie/euch aber über 
die Schwäbische Zeitung, über die Gemeindeplattform nebenan.
de und persönlich, telefonisch oder schriftlich auf dem Laufen-
den halten. Anfragen jeglicher Art und Anmeldungen bis Sonntag, 
07. September bei Silvia Weindorf, Telefon: 07520 22 99 - bitte 
auch auf den AB sprechen; sie ruft zurück! Es ist sehr erfreulich, 
dass bereits zahlreiche Meldungen eingegangen sind, so dass 
mit einem vollen Bus gerechnet werden kann. 
Gerne holen wir Sie von zuhause ab bzw. bringen Sie wieder heim. 
Das Seniorenteam freut sich über Ihre Teilnahme.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Sommerferien – Geht Lesen auch 
ohne Bücherei?  
Allerhöchstens zwei Wochen!

Während der Sommerferien ist die Bücherei jeweils an 
den Nachmittagen Dienstag (von 17 - 19 Uhr) und Don-
nerstag (von 16 - 19 Uhr) sowie samstags und sonntags 
jeweils von 10 - 12 Uhr geöffnet. 
Ab Sonntag, 24. August sind wir gerne wieder für Sie / 
euch da.

Liebe Bücherei-Freundinnen und Freunde, auch wenn unser Haus 
während der Sommerferien kurze Zeit geschlossen war, muss kei-
ner auf spannende Geschichten verzichten! Über libell-e könnt 
ihr mit über 30.000 eMedien – eBooks, Hörbücher, Zeitschriften, 
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Tageszeitungen und mehr – rund um die Uhr lesen, wann immer 
es euch passt. Einzelheiten auch auf unserer Homepage www.
buecherei-bodnegg.de oder unter 07520 92 07 44.
Ob morgens beim Frühstück eine Tageszeitung, abends im Bett 
ein zu Herzen gehendes Hörbuch oder mitten in der Nacht den 
neuesten Thriller – unsere digitalen Medien stehen immer zur Ver-
fügung. So könnt ihr die Ferien genießen und trotzdem in tollen 
Lesestoff eintauchen, egal ob drinnen oder draußen. Bücher in 
den Urlaub mitschleppen? Nein, das war einmal! Lesen auf dem 
tablet, notebook oder einem e-book-reader (Lesegerät) ist ange-
sagt - gerade im Urlaub! So kann auch ein schweres Werk ganz 
leicht in der Hand gehalten werden und bei Nacht muss nicht 
stundenlang das Licht brennen.
Ach so, kein Lesegerät?! Dem kann abgeholfen werden. Gerne 
verleihen wir sog. Tolinos. Holen Sie sich ein Testgerät - am bes-
ten mit telefonischer Anmeldung unter 07520 92 07 44, Gerne 
weisen wir Sie ein in das Handling des sog. e-Readers. 
Viel Freude und schöne Ferien! 
Euer Büchereiteam

HEISS AUF LESEN©???  Unbedingt 
anmelden und mitmachen - die 
Aktion läuft noch bis Ende Septem-
ber
Lesen und tolle Preise gewinnen: Die 
neue Sommerleseaktion des Regie-
rungspräsidiums Tübingen ist auch in 

Bodnegg gestartet und nimmt Fahrt auf.
Seit 14. Juli bis zum 27. September findet in der Bücherei die 
große Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN© statt. Alle Kin-

der und Jugendlichen ab der 1. Klasse bzw. ab 7 Jahren sind 
eingeladen, kostenlos mitzumachen. Jeder, der dabei ist, erhält 
ein Logbuch, das zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN©-Bü-
cher berechtigt. 
Bei Rückgabe der Bücher sollten einige Fragen zum Buch beant-
wortet werden. Schon ab einem gelesenen Buch kann bei der 
Abschlussparty ein Preis ausgesucht werden. 
Anmeldungen sind laufend und bis zum Ende der Aktion vor Ort 
in der Bücherei Bodnegg willkommen. Alle Fragen dazu werden 
gerne in der Bücherei oder telefonisch unter 07520 92 07 44 bzw. 
per E-Mail an info@buecherei-bodnegg.de beantwortet.
Und bitte merkt euch den Termin der Abschlussparty mit Aus-
händigung der Urkunden des Regierungspräsidiums Tübingen 
durch Herrn Bürgermeister Patrick Soendgen am Mi, 15.10., 
17.30 Uhr in der Bücherei vor. 

Bilderbuchkino am Freitag, 29. August, 18 Uhr im Rahmen 
des Ferienprogramms
Spannende Bilder an der Wand, die passenden Geschichten und 
Popcorn dazu erwarten die Kleinen (ab ca. 6 Jahren) beim Bilder-
buchkino in der Bücherei.  Wünsche bezüglich des Bilderbuches 
nehmen wir gerne entgegen (Tel. unter 92 07 44 oder per E-Mail 
unter info@buecherei-bodnegg.de).

Technik & Tüfteln in der Bücherei. Digitales Entdecken am 
Dienstag, 02. September, 14.30 Uhr im Rahmen des Ferien-
programms
Ein IT-/technikversierter Bodnegger Schüler gibt spannende Ein- 
und Ausblicke in die interessante Welt des Programmierens. Die 
Teilnehmer (ab 8 Jahren) erstellen mit Hilfe der blockbasierten 
Programmiersprache Scratch ihre ersten eigenen Programme, 
erhalten Einblicke in die zukunftsweisende IT-Welt und lernen, 
wie ein Entwickler denkt.
Wer seine Projekte speichern, nach Hause mitnehmen und an 
ihnen weiterentwickeln möchte, erstellt sich bitte mit seinen Eltern 
einen Scratch-Account auf der Website scratch.mit.edu. - es 
reicht aber auch ein USB-Stick. 

SCHACH am Donnerstag, 04. 
September, 15.30 Uhr im Rahmen 
des Bodnegger Ferienprogramms
Herzliche Einladung zum Schach-Spie-
len am 04. September um 15.30 Uhr je 
nach Witterung vor oder in der Büche-
rei mit Franz Hähl und Siegbert Groß. 

Schwäbischer Abend mit Poetry-Slammer 
Wolfgang Heyer am 25. September
Eine einmalige Gelegenheit für die Bürgerinnen 
und Bürger, ihren bekanntesten Vertreter des 
Schwäbischen sozusagen „vor dr Hausdür” zu 
erleben, wird der Auftritt von Wolfgang Heyer am 

25. September 2025 um 19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg. 
Denn Wolfgang Heyer ist bereits auf vielen Bühnen und in nam-
haften Hallen deutscher Großstädte aufgetreten (z. B. in Berlin bei 
den Wühlmäusen) - teilweise gemeinsam mit anderen bekannten 
schwäbischen Comedians, teilweise mit seinem Soloprogramm. 
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Und er kommt bei Schwaben und Nichtschwaben gleichermaßen 
gut an. Auch die Presse ist voll des Lobes: „Wie Poetry Slammer 
Wolfgang Heyer den schwäbischen Dialekt künstlerisch dar-
stellt, ist wahrlich einzigartig. Mal mit hohem Sprachtempo, mal 
mit prägnanten Hochdeutsch-Schwäbisch-Übersetzungen und 
mal mit ausgeklügelten Wort-Kombinationen macht der gebür-
tige Ravensburger Lust auf Mundart und verdeutlicht, wie modern 
das typisch schwäbische „sch“ (bisch, hosch, woisch, kasch) 
sein kann.”
Inzwischen begleitet uns Wolfgang Heyer ganz selbstverständ-
lich in unserem täglichen Schwabendasein. Wir hören ihn entwe-
der morgens im Radio und/oder sehen ihn abends in der Zeitung. 
Lassen Sie sich von seiner Leidenschaft, seinem sprühenden 
Temperament,  seiner Energie und Überzeugungskraft mitrei-
ßen! Auf abwechslungsreiche und kabarettistische Weise zeigt 
Wolfgang Heyer auf, dass der Dialekt kein verstaubtes Relikt 
längst vergangener Tage, sondern eine coole Sprachform ist, die 
„gschwätzt“ gehört. 
Eintritt 10 €. Der Betrag geht als Spende an den „Förderkreis für 
tumor- und leukämiekranke Kinder Ulm e. V.”
Der Frauenbund Bodnegg und Ihre Bücherei laden herzlich ein 
und freuen sich über Ihr Kommen.
Apropos „Hoimspiel” - so ist auch eines der Bücher von Wolf-
gang Heyer betitelt, das u. a. in unserer Bücherei ausgeliehen 
werden kann.

Lesekreis nach Sommerpause am Freitag, 26. September, 
18.30 Uhr in der Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Rosenkranzgebet in Oberwagenbach
Danke allen Rosenkranz - Beterinnen und Betern für die lang-
jährige Treue!
Ihnen allen weiterhin Gottes Schutz und den Segen der Gottes-
mutter und hl. Wendelin !
Ihr
Anton Geray
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Freitag, 22. August
09 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Hanna R., Moritz, Timo, Hanna H. 
Sonntag, 24. August
09 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Johannes, Nico, Franziska, Thara, Jonna, Binta-

Lisa
Freitag, 29. August
09 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Chiara, Sarina, Thara, Jonna
Sonntag, 31. August
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Lotta, Greta, Peter, Marie, Franka, Talea 
Freitag, 5. September
09 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Nico, Franziska, Felix, Annabelle
Sonntag, 7. September
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Lotta, Greta, Peter, Hanna R., Moritz, Talea
Freitag, 12. September
09 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Thara, Jonna, Karl, Paul H.
Sonntag, 14. September
09 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
	 Marwin, Maria, Franka, Marie
Freitag, 19. September
18 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Laurin, Emma, Pia, Hanna H.
Sonntag, 21. September
09.30 Uhr 	 Patrozinium Magnusfest
	 Alle Minis

Information

Die Pfarrbüros in Bodnegg und Schlier sind am Freitag,  
5. September, nicht besetzt.

Am Montag, den 8. September, stehen wir Ihnen wieder zu 
den regulären Öffnungszeiten zur Verfügung.

Magnusfest 2025 �
  

 
  

  
 

   
    

  
 

   
   

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

Herzliche Einladung zum Fest des Hl. Magnus
am Sonntag, den 21. September 2025 um  
9:30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche  
St. Ulrich und Magnus
Nach dem festlichen Gottesdienst findet der traditionelle Früh-
schoppen mit der Musikkapelle Bodnegg samt Mittagstisch, 
sowie Kaffee und Kuchen wetterbedingt vor bzw. in der Bod-
negger Festhalle statt. Für die Kinder gibt es ein buntes Pro-
gramm unserer Ministranten.
Kranken und Betagten, denen es nicht möglich ist, am Gottes-
dienst teilzunehmen, wird das gesegnete Mangenbrot gerne 
gebracht. Ebenso bietet das Bodnegger Seniorenteam sei-
nen Fahrdienst an.
Wir freuen uns sehr über Kuchenspenden. Die Kuchen kön-
nen gerne schon vor dem Gottesdienst in der Festhalle Bod-
negg abgegeben werden. Geeignete Kartons hierfür erhalten 
Sie zu den Öffnungszeiten in der Bücherei.
Die Kollekte und der Erlös des Tages sind für den An- und 
Umbau am Kaplaneihaus bestimmt.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag, ein fröhliches Mitein-
ander und wir bedanken uns schon vorab bei allen Helferin-
nen und Helfern!
Pfarrer Florian Störzer mit dem
Kirchengemeinderat Bodnegg
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Bergmesse
Die Ortsgruppe Allgäu des Verbands Katholisches Landvolk lädt 
alle Mitglieder und Interessierten sehr herzlich zur Bergmesse 
ein. Diese findet am Sonntag, 7. September 2025 um 13:30 Uhr 
bei der Wallfahrtskirche in 87452 Gschnaidt bei Frauenzell statt.
Ab der Bruder-Klaus-Kapelle am Walkenberg gibt es eine wunder-
schöne Wanderung zur Wallfahrtskirche. Es besteht aber auch die 
Möglichkeit, mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche hochzufahren. 
Der Gottesdienst wird von Pfarrer Rupert Willburger zelebriert und 
musikalisch vom Männerchor Beuren umrahmt. Nach dem Got-
tesdienst besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Gasthaus Kreuz.

INNEN-ZEIT
DEM ALLTAG EINE AUSZEIT GEBEN UND UNS EINE INNEN-ZEIT
Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, mit Gesang, 
Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief in unse-
rem Herzen…
Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
04. Sept / 18. Sept / 16. Okt - Voranzeige: 01.Okt Segnungs-Lobpreis
KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG | 19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / 
www.unsere-seelsorgeeinheit.de

INNEN-ZEIT
D E M A L L T A G E I N E A U S Z E I T G E B E N U N D U N S E I N E I N N E N - Z E I T

Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, 
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief 
in unserem Herzen…

Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
04. Sept / 18. Sept / 16. Okt   -   Voranzeige: 01.Okt Segnungs-Lobpreis

KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG |          19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / www.unsere-seelsorgeeinheit.de

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

 

„Gesegnet starten – mutig weitergehen“
Zum Abschluss der Sommerferien laden wir euch ganz herz-
lich ein, gemeinsam innezuhalten und im Lobpreis neue Kraft 
zu schöpfen:
Am Sonntag, den 14. September 2025 um 17 Uhr Im Altar-
raum der Kirche St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut
Beim gemeinsamen Singen, Beten und Stillwerden wollen wir 
Gottes Gegenwart spüren, Ermutigung finden und uns unter 
seinen Segen stellen – für alles, was das neue Schuljahr mit 
sich bringt.
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

 

 

 

 

 

 

 
  

 

Schönstatt

Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten

am 6. September 2025
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 06.09.2025 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der 
Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwen-
dung dessen, von dem alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der 
Tel. Nr. 07527/4400 oder per E-Mail: Josef.Forderer@t-on-
line.de möglich.

Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) 
am Sa 8. – So 9.11.2025
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt.
Kosten: € 235,- für VKL-Mitglieder, € 250,- für Nicht-Mitglie-
der, € 135,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Ein-
zelzimmer: € 80,-.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zei-
ten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
Anmeldung bis 2.10.2025 bei: Verband Katholisches Landvolk, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de, 
www.landvolk.de.

Wochenplan
Sonntag, 24. August, 10. So.n.Trinitatis
Wohl dem Volke, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat! Ps 33,12
10.00 Uhr Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler, Prädikant Wolfram 
Freitag: Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21

 Das Opfer ist für Israelsonntag bestimmt
Dienstag, 26. August
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Freitag, 29. August
19.00 Uhr Taizè-Gesänge in der Christuskirche Vogt.
Sonntag, 31. August, 11. So.n.Trinitatis
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1.Petr.5,5b
10.00 Uhr Gottesdienst, Sommerpredigtreihe im Pfarrgar-

ten Vogt, bei schlechtem Wetter in der Christus-
kirche in Vogt. Pfarrer Johannes Schüz: Grenzen 
der Freiheit: Wie eine starke Frau den Reformat-
oren Paroli bot.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
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Kirchenwahlen am 1. Advent!

Seniorennachmittag Atzenweiler-Vogt
Ausflug nach Bad Waldsee
am Donnerstag, 18. September 2025
Herzliche Einladung an ALLE Senioren und Seniorinnen
13:15 Treffen in Vogt am Parkplatz Le Mayet (hinterm Rathaus)  
13:30 Abfahrt in Vogt (gemeinsame Fahrt mit Bürgerbussen)
14:00 ca.  Ankunft Parkplatz Bleiche in Bad Waldsee (am Schloss-

hof)
 Gang durch die Stadt zum Café (kurze Strecke)
15:00 Kaffee & Kuchen in der „Cafézeit zum Hecht“ -
 im Anschluss Spaziergang am See für die, die möchten
 (Kaffee und Kuchen auf eigene Kosten)
17:30 ca. Rückfahrt nach Vogt
 
Anmeldung: Bitte bis Donnerstag, 11. September
Pfarramt I in Vogt    
Tel.: 07529 – 1782
E-Mail: pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de
 
Bitte beachten:
-  Bitte hinterlassen Sie bei Anmeldung Ihre Telefonnummer 

(oder auch E-Mail), sodass wir Sie ggf. für die letzten Infor-
mationen /Absprachen kontaktieren können.

-  Die Anzahl für Mitfahrende in den Bürgerbussen ist begrenzt. 
Zusätzlich können ggf. Fahrgemeinschaften in PKWs gebil-
det werden.

-  Wenn Sie daheim abgeholt werden möchten, geben Sie 
dies bitte bei der Anmeldung mit an (mit Wohnanschrift).

- Wir planen den Ausflug bei jedem Wetter.

(Bild-Quellenangabe: https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/startseite)

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Ökumenisches 
Friedensgebet

Hinweis und Voranzeige

Im September findet kein reguläres Friedensgebet statt.
Wir laden stattdessen gemeinsam mit dem AK Erinnerungskul-
tur und der Gemeinde Bodnegg zur „Stunde des Erinnerns“ 
an die Bodnegger Opfer des NS-Terrors ein, am

Freitag, dem 19. September, um 19 Uhr
vor dem Mahnmal auf dem Friedhof.

Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Termin vormerken.
Denn das Gedenken der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft ist Mahnung für uns und Motivation, für den Frieden 
heute zu beten.
Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, Hei-
drun Clus, Maria Legner 

 

       
            

  
 

  

 
 

    
 

  

    
  

 

 

 

 

 

       
            

  
 

  

 
 

    
 

  

    
  

 

 

 

 

Bodnegg Mobil e.V.
 Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Saisonbeginn mit Yv´s Bluesband am 20. September um  
20 Uhr im DGH Bodnegg

Mit der begnadeten Bluesmusikerin 
Yvonne Isegrei und ihrer Band steht 
energiegeladener R&B auf dem Pro-
gramm, angereichert mit einer Por-
tion Funk & Soul. Sie führt ihr 
Publikum durch einen abwechs-
lungsreichen Abend. Yvonne taucht 
ein in ihre Geschichten und erzählt 
sie mit ihrer Gitarre, ihrer Stimme 
und zeigt in jedem Moment, dass sie 
das, was sie singt und spielt, auch 
mit ganzer Leidenschaft fühlt und 
lebt.
Musikalisch unterstützt wird Yvonne 
von Björn Kellerstrass am Schlag-
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zeug, Gerhard Eisen am Bass und Ingo Illerdelta am Piano. Die 
Musiker liefern einen erstklassigen Groove, der in Bauch und 
Beine geht und das Publikum begeistert, das sich von der Spiel-
freude gerne mitreißen lässt. Ein beeindruckendes Liveerlebnis, 
das man sich nicht entgehen lassen sollte!
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB)

Am Montag, 08. September 2025, können Kinder im Rahmen 
des Bodnegger Ferienprogramms auf dem unteren Schulhof 
ihre Schätze verkaufen/verschenken und tauschen. Der Spiel-
sachen Floh- Schenk- und Tauschtag findet zwischen 14.30 
Uhr – 16.30 Uhr statt. Es darf jedes Kind ein Stand in Teppich-
größe aufbauen (Teppich/Decke bitte selbst mitbringen). Der Aus-
stellungsplatz ist für Bodnegger Kinder reserviert. Interessierte 
Käufer aus Nah und Fern sind herzlich Willkommen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.
Donnerstag, 25. September 2025
Schwäbischer Abend mit Dialekt-Slammer & Wort-Akrobat 
Wolfgang Heyer
um 19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg

Termine
• Samstag, 13. September Der Kolpingbezirk Bodensee-Ober-

schwaben nimmt an der Bergmesse unterhalb der Damülser 
Mittagsspitze (Vorarlberg) teil. Zur Info: ca. 85 km -UGA Ses-
sellift Preise Berg- und Talfahrt Erw. 20 €, Sen. 18 € —Berg-
messe um 11 Uhr

• Sonntag, 14. September Die IBK veranstaltet ihre Herbstwan-
derung in Widnau (Schweiz).  Zur Info: ca. 50 km - Wande-
rung ein Weg etwa 4 km - Preis fürs Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen 20 Euro - unbedingt Anmeldung mit Bezahlung 
bis 26. August notwendig.

• Sonntag, 5. Oktober Jubiläumsfest der KF Bodnegg -  
10.30 Uhr Festgottesdienst, dann Treffen in der Festhalle mit 
Infos über 75 bzw. 100 Jahre Kolping Bodnegg - Spenden-
aktion für Kolping International -gemeinsames Mittagessen 
- Abschluss nach dem Nachmittagskaffee

// Bitte beachten!! 
• Die KF Friedrichshafen- St. Columban feiert erst am Sonn-

tag,12. Oktober, ihr 150-jähriges Bestehen. Näheres später.
• Sonntag, 7. Dezember Kolpingedenktag
• Freitag, 12. Dezember Roratefrühstück

Abteilung Volleyball
38. VOLLEYBALL-BÄNDELES-TURNIER        
SA. 27. SEP. 2025  SPORTHALLE  BODNEGG
13 Uhr Hallenöffnung  I  14 – ca. 18:30 Uhr Turnier  I  anschlie-
ßend Hockete
... und läuft und läuft ... über Jahrtausende hinweg: DAS Volley-
ballereignis in Bodnegg!
Zur Saisoneröffnung, aus Tradition, zum Wiedersehen und zum 
Feiern. Für alle geübten (Freizeit-) Volleyballer / innen (bis 
A-Klasse, sonst ohne Spielerpass), die schon irgendwann mal 
was mit Volleyball in Bodnegg oder mit Bodnegger*innen zu tun 
hatten, haben oder haben wollen. Der Computer stellt per Zufall 
Mannschaften und Paarungen für jeweils ein Spiel zusammen. 
Nach 6 Spielrunden gibt es eine/n Einzelsieger/in.
Infos und Anmeldung bei Rudi Blöchl, 07520-2303. Die max. 
48 Plätze werden in der Reihenfolge der Meldungen vergeben.

Aktionswochen Organisierte Nachbar-
schaftshilfe
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe ist 
ein Angebot für Menschen, die sich im 
Alltag schwertun, sich nicht mehr selbst 

versorgen können oder nicht mehr in der Lage sind, ihre lau-
fenden Erledigungen bzw. ihren Haushalt zu bewältigen  – 
auch vorübergehend in der Urlaubs- und Ferienzeit! 
Ebenso wird die Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
angeboten!

Schottische Dudelsackklänge  
am Familientag auf der Waldburg
Die Mac Laut’s freuen sich darauf am Familiensonntag, dem 
24.08.25 die Besucher mit ihren Dudelsackklängen zu begeis-
tern. Zweimal stehen die Mac Laut’s an diesem Tag mit einem 
Kurzprogramm auf der Showbühne der Waldburg.
Unter anderem als Mitwirkende einer Vorband von Rod Ste-
wart durfte sich die österreichische Pipes & Drums Band schon 
beweisen.
Weitere Highlights für die Kinder sind die Kinder-Ritterturnier im 
Armbrustschießen und im Schwertkampf und Kasperletheater.
Spannend für Groß und Klein sind die Führungen, getrennt für 
Erwachsene und Kinder, damit jeder eine optimale Führung 
bekommt. Der Auftritt des Burgdrachen Draco begeistert alle 
gleichermaßen und auch Dracos kleine Schwester Brunhilde 
macht gerne Fotos mit den Gästen.
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Tolle Fotos können auch im Fotoshooting-Raum, mit schicken 
Kleidern und tollen Rüstungen oder vom Dach der Waldburg, dem 
höchsten Punkt Oberschwabens gemacht werden.
Dies und vieles mehr erwartet euch von 10 bis 18 Uhr am 24.08. 
in der Mittelalterlichen Erlebniswelt.
NICHT VERGESSEN: Ferienprogramm bis zum 14.09.:
10.00 Brunhilde der Drache begrüsst euch
10.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
11.00 Kinderführung & Erwachsenenführung 12.00 Abenteuer mit 
Kasperle & Co. 12.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
13.30 Überraschungsprogramm auf der Showbühne
14.00 Kinderführung & Erwachsenenführung 15.00 Abenteuer 
mit Kasperle & Co.
15.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
16.00 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
16.30 Brunhilde der Drache besucht euch 17.00 Luftballon-
schwerter zum Mitnehmen
Die Kinder-Ritterturniere sind für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
geeignet.
Auch abseits vom Programm gibt es immer viel zu erleben in und 
um die Waldburg. Lasst euch überraschen.
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Waldburg 
und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schlosswaldburg.de

Tettnang
Junge Grafen und Gräfinnen geben sich die Ehre im Neuen 
Schloss
Öffentliche Kinderkostümführung zum Ende der Sommerferien
Kunstsinnige Lebenslust
Am Sonntag, 7. September, treffen sich junge Grafen und Gräfin-
nen um 11 Uhr zu einem Rundgang auf der Beletage des Neuen 
Schlosses. In den repräsentativen Räumen lebte die gräfliche 
Familie. Kleine Gemächer gestalteten begnadete Stuckateure 
und Maler mit Bildern, Spiegeln, Figuren und Farben. Und zum 
Tanze lädt ein beleibter Lebemann im Festsaal.
Alltag der Adligen
Wie arbeitete, musizierte, feierte, speiste, betete und schlief die 
Adelsfamilie vor 250 Jahren? Wie sah der Alltag im Schloss aus? 
Wie bewegte sich die noble Dame im Kleid mit enganliegendem 
Oberteil und gebauschten Rock? Die jungen Adligen der Gegen-
wart begeben sich auf eine spannende Zeitreise in der ehema-
ligen Residenz.
Anmeldung erbeten
Die Geschichte des Hauses von Montfort erkunden sechs- bis 
zwölfjährige Besucher in barocken Kostümen. Da Kostüme und 
damit auch die Teilnehmerzahl beschränkt ist, bittet die Tourist 
Information um Anmeldung zur Führung. Die Kosten belaufen 
sich auf 9 Euro pro Kind.
Tourist Information, Montfortplatz 2,88069 Tettnang, +49 7542 
510-500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen
<INFO>
So, 7. September 2025, 11 Uhr
Einmal Graf und Gräfin sein - Neues Schloss Tettnang
Kinderkostümführung mit Beatrice Epinat-Hüll
Dauer: ca. 1,25 Stunden (mit Umkleiden) - 9 Euro pro Kind
Anmeldung bis Fr, 5. September, 15 Uhr, bei
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, +49 7542 
510 500, tourist-info@tettnang.de
Letzte öffentliche Kinderkostümführung in 2025: So, 26. Okto-
ber, 11 Uhr
 
Stadtrundgang am 31. August führt an unbekannte Plätze
Am Sonntag, 31. August, treffen sich um 15:30 Uhr Geschicht-
sinteressierte mit Stadtkennerin Paula Voigt zu der Führung „Vom 
Dorf zur Residenzstadt“ am Torschloss vor dem Haus in der Mont-
fortstraße 41.
Der Spaziergang führt vom Bärenplatz über 15 weitere Stand-
orte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird, warum einstige Fern-
straßen außerhalb der befestigten Stadt liegen, weshalb es drei 
Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und womit 
die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit 
der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffent-
lichkeit verschlossen ist.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person, ermäßigt 4 Euro. 

Weitere Führungen sind am 28. September und 26. Oktober 
geplant.
< INFO >
Vom Dorf zur Residenzstadt – ein Rundgang durch Tettnang
Sonntag, 31. August 2025, 15:30 Uhr
Treffpunkt: Torschloss, Höhe Montfortstraße 41
8 Euro p. Person, ermäßigt 4 Euro (keine Anmeldung erforderlich)
Letzte öffentliche Führungen in 2025: 28. September & 26. Oktober
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, 07542 510-
500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen
 
Öffentliche Führungen im historischen  
Sägewerk Hagmühle am Donnerstag, 28.08.2025 
um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich am Veranstaltungstag bis spätestens 12.00 
Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. Die Füh-
rungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns bei der 
Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Das Sägewerk am Karbach war seit Generationen im Besitz der 
Familie Birk. Der letzte Betreiber Otto Birk arbeitete hier von 1918 
bis 1984. Die Hochgang-Säge mit nur einem Sägeblatt wurde von 
einem mittelschlächtigen Wasserrad angetrieben. Über Transmis-
sionen ist eine Kreissäge angeschlossen. Im Untergeschoss des 
Sägewerks ist die Mechanik für die Kraftübertragung unterge-
bracht. Eine kleine Kammer für den Säger neben der Werkstatt 
war der einzige beheizbare Raum.
Mittlerweile ist die Gemeinde Eigentümerin des Sägewerks bei der 
Hagmühle. In den letzten Jahren wurden das Wasserrad und die 
Kraftübertragungstechnik mit sehr viel ehrenamtlichem Engage-
ment instandgesetzt und das Gebäude für Besucher hergerich-
tet. Wir laden Sie herzlich ein, bei der Führung durch die Säge 
ein echtes Stück Technikgeschichte wieder in Aktion zu erleben.
Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, nicht 
über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz Kar-
bach, ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk.

Ausbildungsstart  Neu im Job? Abgesichert ab 
Tag eins Leistungen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung für Auszubildende Pressemitteilung 
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Lebensab-
schnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der Werk-
statt, im Krankenhaus oder im Dualen Studium – der Start ins 
Berufsleben ist aufregend. Gut zu wissen: Wer jetzt ins Arbeits-
leben einsteigt, ist bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
von Anfang an mit dabei – und das bringt Vorteile. Schon mit dem 
ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch ein Teil des Geldes 
in die gesetzliche Rentenversicherung. Was viele nicht wissen: 
Normalerweise müssen Versicherte zunächst fünf Jahre lang Bei-
träge einzahlen, bevor sie Leistungen erwarten können. Sonder-
regelungen sorgen dafür, dass Auszubildende schon vom ersten 
Arbeitstag an in wichtigen Bereichen geschützt sind: 
•	 Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsun-

fällen oder einer Berufskrankheit.
•	 Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer 

Berufskrankheit, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind.
•	 Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter 

bestimmten Voraussetzungen auch bei Freizeitunfällen und 
Krankheiten. 

Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Ausbildungs-
zeit 
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich in 
jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für die spätere Rente. Zudem 
werden bis zu drei Jahre der Ausbildungszeit bei der Rentenbe-
rechnung höher bewertet. Das heißt, dass diese Zeit mit bis zu 
75 Prozent des Durchschnittsentgelts aller Versicherten in die-
sem Zeitraum in die Rentenberechnung einfließt. Im Ergebnis 
kann dies eine höhere Rente bedeuten. Wer Fragen dazu hat: 
Infos gibt es online auf www.rentenblicker.de, dem Jugendportal 
der Deutschen Rentenversicherung oder in der Broschüre „Tipps 
für den Berufsstart“ auf www.deutsche-rentenversicherung.de
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„Spurensuche“
 – Zwei Künstlerinnen, ein Blick für das Verborgene „Manchmal 
sind es die kleinsten Spuren, die die größten Geschichten erzäh-
len.“ Unter diesem Gedanken laden die Malerin Ulrike Hüppeler 
und die Bildhauerin Mareike Lemke im September in die Oran-
gerie des Fürstlichen Hofgartens in Wolfegg ein. Ihre gemein-
same Ausstellung „Spurensuche“ verbindet Natur, Gesellschaft 
und den Blick für das, was oft übersehen wird – mal poetisch, 
mal mit feinem Humor. Die Malerei von Ulrike Hüppeler bewegt 
sich an der Schnittstelle zwischen Natur und Gesellschaft. Ihre 
Faszination für die Kräfte und Formen der Natur verarbeitet sie 
überwiegend gegenständlich – in Öl auf Leinwand, oft in großem 
Format. Ihre „Spurensuche“ gilt den sichtbaren und unsichtba-
ren Hinterlassenschaften des Menschen – selbst in Landschaf-
ten, die auf den ersten Blick unberührt wirken. So schlägt sie mit 
ihren Bildern eine Brücke zwischen Staunen und Verantwortung 
und formuliert zugleich einen leisen, manchmal ironischen Appell 
für einen bewussteren Umgang mit unseren Lebensgrundlagen 
und Mitgeschöpfen. Mareike Lemke richtet ihren Blick auf die 
stillen Begleiter unseres Alltags. In ihrer Werkstatt erschafft sie 
Skulpturen und Objekte von Dingen, die wir oft kaum beachten. 
Lange arbeitete sie ausschließlich mit Holz – ein Material, das 
selbst eine Geschichte erzählt. In jüngster Zeit hat sie auch das 
Arbeiten mit Bronze für sich entdeckt. Ihre Arbeiten inszenieren 
Alltagsgegenstände mit einem Augenzwinkern, regen zum Nach-
denken an, ohne zu belehren. So wird etwa ein in Holz geschnitz-
tes, angebissenes Käsebrot zu einer feinsinnigen Reflexion über 
Wegwerfmentalität und kurzlebige Beziehungen. Arbeiten beider 
Künstlerinnen finden sich in privaten Sammlungen und im öffent-
lichen Raum. Die Ausstellung „Spurensuche“ wird bei der Vernis-
sage am Freitag, 5. September 2025 um 19 Uhr in der Orangerie 
im Fürstlichen Hofgarten, Alttanner Straße 9, 88364 Wolfegg eröff-
net, begleitet von Jonathan Dentler an der modernen Harfe. Öff-
nungszeiten 06.09. – 21.09.: jeweils Fr. & Sa. 13.00 - 18.00 Uhr 
und So. 11.00 - 18.00 Uhr.

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im September
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstaltungen 
zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im 
September anbietet.
Bärenstarke Kinderkost: Online Vortrag am 24. September
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online Vortrag findet am 
Mittwoch, 24. September um 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnah-
melink für die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden 
rechtzeitig per Mail.
Restlos glücklich – Strategien gegen Lebensmittelverschwen-
dung: Online Vortrag am 30. September
Bei diesem Online Vortrag erfahren die Teilnehmenden Wissenswer-
tes rund um das Thema Lebensmittelverschwendung in Deutsch-
land. Referenten Katja Sontheimer spricht über die häufigsten 
Wegwerfgründe, erklärt den Unterschied zwischen Mindesthaltbar-
keits- und Verbrauchsdatum und zeigt Strategien für eine gute Ein-
kaufsplanung auf. Außerdem gibt sie hilfreiche Tipps zur geeigneten 
Lagerung von Lebensmitteln und zu Portionsgrößen als Hilfe beim 
Kochen. Der Online Vortrag findet am Dienstag, 30. September, um 
18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstal-
tung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
 
Familienführung und Schlossführung  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Besondere Highlights sind die Schlossführung in Begleitung 

mit Gebärdensprache und eine interaktive Familienführung 
mit anschließenden Kreativteil.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November Kunst ist 
mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. Wie gelingt 
Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum arbeiten 
einzelne Paare bewusst zusammen, während andere getrennte 
Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fachlichen Dis-
kussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die Ausstellung 
will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare einen Blick 
hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch einzelne gesell-
schaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem Rundgang 
durch verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungse-
benen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Ausstellungsführung 31. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & 
Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Schlossführung in Begleitung mit Gebärdensprache 6. Sep-
tember | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erfor-
derlich Die Führung erhellt die bewegte Geschichte von Schloss 
und Herrschaft Achberg und wirft Blicke in die schönsten Räume 
des Schlosses, wie den prunkvollen Rittersaal. Eine Gebärden-
sprachdolmetscherin wird die Führung übersetzen. So können 
sowohl nicht-hörende als auch hörende Menschen an der Füh-
rung teilnehmen.
Der Kunst auf der Spur | Interaktive Führung mit kreativem 
Familienworkshop mit Vera Sigg 7. September | 14.00 Uhr | 
5,00 Euro / Familie | Anmeldung erforderlich Entdeckt unsere 
Ausstellung Kunst & Liebe und erfahrt etwas über zeitgenössi-
sche Kunst. Was seht ihr? Ist das Kunstwerk gemalt oder anders 
gestaltet? Aus welchem Material ist das Kunstwerk? Warum hat 
das Künstlerpaar wohl dieses Kunstwerk gemacht? Kommt mit 
uns auf die Spuren der Kunstwerke!
Ausstellungsführung 7. September | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & 
Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
 
Öffnungszeiten im August & September 2025 Freitag 14 – 18 
Uhr Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk 
Tübingen e.V. gibt Gewinner des fünften Wettbe-
werbs „Vorbildliches Dorfgasthaus“ bekannt
Im März 2025 lobte der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen e. V. den Wettbewerb „Vorbildliches Dorf-
gasthaus“ aus. Nach der Auslobung gaben rund 60 Gasthäuser 
ihre Bewerbung ab. Eine Jury aus Mitgliedern des Arbeitskrei-
ses, Kulturwissenschaftlern und Gastronomiefachleuten hat über 
die Bewerbungen entschieden. Der Vorsitzende des Arbeitskrei-
ses Heimatpflege Karlheinz Geppert gab die Gewinner bekannt.
Zu den Preisträgern gehören das Gasthaus Hirsch in Tübin-
gen-Derendingen, Landkreis Tübingen, das Gasthaus Krone in 
Albstadt-Lautlingen, Zollernalbkreis, sowie das Gasthaus Traube 
in Tettnang-Wielandsweiler, Bodenseekreis.
Eine Auszeichnung für ein besonderes Konzept erhalten das Gast-
haus Adler in Münsingen-Buttenhausen, Landkreis Reutlingen, 
das Gasthaus Hirsch in Wangen im Allgäu, Landkreis Ravens-
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burg, und das Gasthaus Ochsen in Burladingen-Melchingen, 
Zollernalbkreis.
In der vergangenen Woche wurden dem Gasthaus Hirsch und 
dem Gasthaus Adler ihre Preise im Rahmen einer feierlichen Ver-
anstaltung verliehen. Die prämierten Gasthäuser erhielten von 
Regierungspräsident Klaus Tappeser, der auch Schirmherr des 
Preises ist, sowie Karlheinz Geppert eine Stele und eine Urkunde 
überreicht. Für eine besondere Atmosphäre bei der Preisverlei-
hung sorgte die musikalische Begleitung durch den Musikver-
ein Derendingen.
„Ich bedanke mich bei allen Dorfgasthäusern, die an dem Wett-
bewerb teilgenommen haben und gratuliere den Preisträgern. 
Dorfgasthäuser, als Treffpunkte für die Bürgerschaft, sind für 
ihre Gemeinde von zentraler Bedeutung. Mit der Auszeichnung 
soll die Wichtigkeit des Fortbestehens der Dorfgasthäuser in 
das öffentliche Bewusstsein rücken. Denn schließlich sind diese 
ein wichtiger Bestandteil unserer lebendigen Heimat,“ so Regie-
rungspräsident Tappeser.
Für die weiteren Preisträger gibt es gesonderte Veranstaltungen.
Zu den Preisträgern:
Das Gasthaus Hirsch in Tübingen-Derendingen im Landkreis 
Tübingen befindet sich im Herzen von Derendingen und ist seit 
über 100 Jahren ein zentraler Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft. 
Auszeichnungswürdig ist das Gasthaus aufgrund der vielfältigen 
Angebote. Durch die gemütliche Atmosphäre und einer starken 
Verwurzelung in der Dorfgemeinschaft hat sich das Gasthaus 
Hirsch als ein Ort der Begegnung und des Genusses etabliert. 
Das Gasthaus Hirsch ist ein fester Bestandteil des Dorflebens. 
Regelmäßig werden Events und Stammtische veranstaltet, die 
das Dorfleben stärken.
Das Gasthaus Krone in Albstadt-Lautlingen mitten im Herzen 
des Zollernalbkreises ist ein besonderer Ort, der seit Jahrhun-
derten Menschen zusammenführt. Seit 1697 prägt das Fach-
werkhaus nicht nur das Ortsbild von Lautlingen, sondern auch 
das gesellschaftliche Leben der Gemeinde und darüber hinaus. 
Im Gasthaus Krone treffen sich Generationen – zum Austausch, 
zum Feiern, zum Erinnern und zum Erleben. Die Krone Lautlin-
gen ist weit mehr als ein Gasthaus: Sie ist ein sozialer Treffpunkt, 
ein kultureller Mittelpunkt und ein lebendiger Teil der Albstädter 
Gemeinschaft.
Das Gasthaus Traube in Tettnang-Wielandsweiler im Boden-
seekreis lädt seine Gäste zu einer genussvollen Auszeit ein. Inmit-
ten der idyllischen Landschaft des Bodensees gelegen, bietet das 
Gasthaus traditionelle Speisen und eine gemütliche Atmosphäre. 
Die Küche des Gasthaus Traube bietet regionale und saisonale 
Gerichte, die mit frischen Zutaten zubereitet werden. Das Ambi-
ente des Gasthauses ist rustikal und einladend. Die freundlichen 
Mitarbeiter sorgen dafür, dass sich die Gäste rundum wohl fühlen.
Auszeichnung mit Sonderpreisen:
Das Gasthaus Adler in Münsingen-Buttenhausen im Land-
kreis Reutlingen erhält eine Auszeichnung für sein traditionel-
les und kulturelles Konzept. Seit mehr als hundert Jahren führt 
Familie Mayer den „Adler“ in Buttenhausen. Manches hat sich 
in diesen Jahrzehnten verändert, doch eines ist geblieben: Der 
„Adler“ ist ein zentraler Ort des Dorflebens in Buttenhausen. Ein 
Ort für freudigen Austausch, für gemütliches Beisammensein, 
um Geburtstage, Konfirmationen oder Taufen zu feiern, ein Ort 
für Versammlungen, zur Pflege von Gesang und gemeinsamen 
Hobbys und schließlich auch ein Ort, um nach einer Beerdigung 
in Trauer zusammenzukommen.
Das Gasthaus Hirsch in Wangen-Leupolz im Landkreis Ravens-
burg erhält ebenfalls eine Auszeichnung für sein traditionelles und 
kulturelles Konzept. Seit vielen Jahren ist das Gasthaus Hirsch 
ein lebendiger Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft und trägt aktiv 
zur Stärkung des lokalen Zusammenhalts bei. Als traditionel-
les Gasthaus mit tiefen Wurzeln in der Region ist das Gasthaus 
stolz darauf, ein Ort zu sein, an dem sich Vereine, Stammtische 
und Dorfbewohner regelmäßig begegnen und gemeinsam das 
gesellschaftliche Miteinander pflegen. Ob kulturelle Veranstal-
tungen, Feste oder spontane Zusammenkünfte – das Gasthaus 
Hirsch ist weit mehr als nur ein Ort des Genusses. Es ist ein Stück 
gelebte Heimat.
Das Gasthaus Ochsen in Burladingen-Melchingen im Zollern
albkreis reiht sich in die Liste der Sonderpreisträger ein. Der Gast-

hof Ochsen hat eine weit über 100-jährige Tradition. Direkt neben 
der Kirche ist der Gasthof seit eh und je eine willkommene Ein-
kehrstätte für die Melchinger Bürgerinnen und Bürger. Die örtli-
chen Vereine sind in der Gaststätte immer herzlich willkommen. 
Monatlich werden in Eigenproduktion ca. 1.200 Maultaschen 
hergestellt, die nicht nur im Lokal reißenden Absatz finden. Im 
Mai 2025 fand bereits der 15. Mundartstammtisch im Gasthaus 
Ochsen statt.

39. Vogter Adventsmarkt
In diesem Jahr möchten wir die Vorweihnachtszeit zu etwas 
ganz Besonderem machen – und laden Sie herzlich dazu ein, 
dabei zu sein. Am Samstag, den 22. November 2025, verwandelt 
sich das Gelände an und in der Allgäutorhalle zu einem festlich 
geschmückten Ort voller Lichter, Düfte und liebevoller Hand-
werkskunst – ideal, um sich auf die Weihnachtszeit einzustimmen. 
Aussteller aufgepasst! Sie möchten Ihre selbstgemachten 
Waren präsentieren und verkaufen? Dann sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz – die verbindliche Anmeldung ist bis zum 
30.09.2025 möglich. 
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre vielfältigen Angebote bei unse-
rem Adventsmarkt begrüßen zu dürfen. 

 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 
  

    

 

 

 

 

Nähere Informationen und das Anmeldeformu-
lar erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Vogt: unter Rathaus
- aktuelles aus dem Rathaus - Adventsmarkt 
2025 oder über den QR-Code

Ferienprogramm und Museumsfest  
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im August und September ein buntes Sommerferien-
programm mit abwechslungsreichen Themen rund um das 
bäuerliche Leben statt. Am 7. September lädt das Museum 
herzlich zum traditionellen Museumsfest ein.
Sommerferienprogramm – Für jedes Unglück eine Kur? 26. 
August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den 
baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. Sep-
tember) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 
17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Sta-
tionen für die ganze Familie an. Am Dienstag, dem 26. August, 
dreht sich alles um die Frage „Für jedes Unglück eine Kur?“. Von 
Kräutersäckchen füllen über Rosenkranz knüpfen bis hin zum 
Schnitzen von Schutzamuletten ist für jede und jeden etwas dabei. 
Um 14 Uhr findet das Erzählcafé mit Senior/innen im Hof Reisch 
statt. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wet-
ter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kosten-
beitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Essen und Trinken im Mittelalter 
28. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den 
baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. Sep-
tember) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 
17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Sta-
tionen für die ganze Familie an. Schmatzen, Rülpsen, Furzen – 
wie waren eigentlich die bäuerlichen Tischsitten früher? Das kann 
man am Donnerstag, dem 28. August, beim Ferientag „Essen und 
Trinken im Mittelalter“ erfahren. Außerdem werden Wassersuppe 
gekocht, Sauerteigfladen gebacken, Wildkräutersalat zubereitet 
und Honiglöffel geschnitzt. Die Angebote der Ferienprogramme 
finden bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist 
ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Familiensamstag 30. August | 10:00 – 18:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! 
Einmal im Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, 
mit vergünstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr 
wartet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch 
– spannend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Pro-
jekts: „Wildkräuterwissen für Kinder“. Am Lädele wird zusätzlich 
ein kostenfreies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen 
angeboten.  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 31. August | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 
eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
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sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Die Geschichte Ober-
schwabens erhält bei uns ein Gesicht und menschliche Schick-
sale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 31. 
August | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Führung 
durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwaben
Sommerferienprogramm – Haltbachmachen 2. September | 
11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-würt-
tembergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bie-
ten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein 
großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für 
die ganze Familie an. Entdeckt die spannende Kunst des Halt-
barmachens beim Mitmach-Programm! Es werdet ihr Duftkissen 
herstellen, Kräuteressig ansetzen und Kraut hobeln und stamp-
fen. Ihr könnt auch Lederfett herstellen und lernen, wie man Dinge 
lange frisch hält. Um 13 Uhr gibt es eine Vorlesestunde mit zau-
berhaften Märchen, und um 12 Uhr, 13 Uhr und 14 Uhr könnt ihr 
sehen, wie man eine Erdmiete anlegt. Diese Methode hilft dabei, 
Gemüse frisch zu halten, indem man es im kühlen Boden lagert. 
Als kleine Kostprobe gibt es leckeres Obstmus, und ihr könnt ein 
Apfel-Trockengestell bauen, um zu lernen, wie man Obst trock-
net und haltbar macht. Die Angebote der Ferienprogramme fin-
den bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist 
ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Wenn es Abend wird 4. September 
| 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-würt-
tembergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bie-
ten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein 
großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für 
die ganze Familie an. Entdecke, was Menschen früher am Abend 
gemacht haben! Bei unserer Veranstaltung kannst du eine Puppe 
basteln, Werkzeug reparieren und Socken stopfen. Wir schnit-
zen Kienspan, was früher genutzt wurde, um Licht zu machen, 
und stellen eine besondere Salbe für müde Füße her. Zusam-
men kochen wir auch eine schöne kleine Laterne, die du mit es 
nehmen kannst. Um 13 Uhr gibt es eine Vorlesestunde mit span-
nenden Geschichten, die dich in die Welt der Abendabenteuer 
entführen. Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem 
Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kos-
tenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Museumsfest 7. September | 10:00 – 17:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Zahlreiche Handwerksvorführungen auf dem 
Gelände, ein buntes Mitmach-Programm für die ganze Familie 
und spannende Blicke hinter die Kulissen der Museumsarbeit! 
Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm und Puppenthea-
tervorstellungen runden den Tag ab. Für das leibliche Wohl ist 
wieder bestens gesorgt!
Öffnungszeiten im August und September: 
täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str. 
4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauernhaus-mu-
seum.de

Veranstaltungen und Suche nach Ehrenamtlichen
Betreuungsverein St. Martin: 
Seit mehr als 32 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg e. V. Ansprechpartner bei Fragen rund 
um die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung.
Bei Krankheit oder im Alter können manche Menschen ihre Ange-
legenheiten (Finanzen, Anträge, Organisation von Hilfen) nicht 
mehr selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig festle-
gen, wer dies dann erledigen soll. Mit einer Vorsorgevollmacht 
können Angehörige oder andere Vertrauenspersonen beauftragt 
werden, diese Aufgaben wahrzunehmen. In einer Patientenverfü-
gung kann außerdem bestimmt werden, was bei schwerer Krank-
heit geschehen soll. Dabei ist vieles zu bedenken.
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Betreuungs-
gericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und welchen 
Umfang diese haben soll. Der Betreuungsverein St. Martin infor-
miert in seinen kostenlosen Veranstaltungen über diese Fragen.
Der Verein sucht laufend Personen, die eine ehrenamtliche Betreu-
ung übernehmen möchten, bildet sie aus, berät und unterstützt 
sie in sozialen und rechtlichen Fragen. 

Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
Betreuungsverein gebunden.
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädigung 
und werden vom Land Baden-Württemberg versichert.
Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustraße 8
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 17870
kontakt@betreuungsverein-st-martin.de
www.betreuungsverein-st-martin.de

Veranstaltungen in RAVENSBURG
Donnerstag, 11.09.2025, 16.30 - 18.30 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für ehren-
amtliche rechtliche Betreuer/innen
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin Kuppelnaustr. 8 
88212 Ravensburg
Dienstag, 07.10.2025, 16.30 - 18.30 Uhr
Vortrag: Wissenswertes zu Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung
Haus der Kirche Jodoksaal 1. OG Wilhelmstr. 2 88212 Ravensburg
Dienstag, 18.11.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Begleitung der Betreuten am Lebensende – was bieten die 
ambulanten Hospizdienste an?
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin Kuppelnaustr. 8 
88212 Ravensburg
Dienstag, 02.12.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Grundwissen Betreuungsrecht
Aufgaben und Pflichten als Betreuer/in, Inhalte der Aufgaben-
bereiche, Betreuungsgerichtliche Genehmigungen, Praktische 
Hinweise
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin Kuppelnaustr. 8 
88212 Ravensburg
 
Veranstaltungen in LEUTKIRCH
Dienstag, 04.11.2025, 17.00 - 18.30 Uhr
Der Pflegestützpunkt informiert über aktuelle Änderungen 
zur Pflegeversicherung u.a.
Bischof-Moser-Haus Marienplatz 13 88299 Leutkirch
 
Veranstaltung in WANGEN
Dienstag, 21.10.2025, 17:00 – 18:30 Uhr
Gespräch mit Rechtspflegerin, Amtsgericht Wangen, Infor-
mationen für ehrenamtliche rechtliche Betreuer/innen
EMK Gemeindehaus der Ev. Method. Kirche Lehmgrubenweg 2 
88239 Wangen

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der Grund-
schule Obereisenbach e.V.   
Zu unserem diesjährigen Herbst-/ Winterbasar am Samstag, 
27.09.2025 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herzlich in die 
Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbekleidung 
von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen aller 
Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Hotel Arthus & Ritterkeller
Mittelalterliches Hotel Arthus lädt zum großen Fest am  
28. September 2025
Am Sonntag, den 28. September 2025 im Rahmen der 75 Jahr-
feier der Stadt Aulendorf, öffnet das mittelalterliche Hotel Arthus 
mit seinen 38 individuell gestalteten Zimmern von 11:00 bis 18:00 
Uhr seine Türen für ein ganz besonderes Ereignis: Die feierliche 
Erweiterung um acht neue Zimmer sowie den neuen Tagungs-
raum „Convent“. 
Besucherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen, die neuen 
Räumlichkeiten sowie die hauseigene Gastronomie zu besichti-
gen. Der Tag verspricht ein abwechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie – mit einem besonderen Highlight: Ein mittel-
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alterlicher Markt vor dem Hotel, auf dem altes Handwerk und 
Lagerleben hautnah erlebt werden können. 
Auf der Markt-Bühne sorgen Gaukler, Fanfarenklänge, Pipes and 
Drums und packende Schwertkämpfe für authentische Unterhal-
tung. Kinder können kostenfrei kleine Fähnchen bei Familie Mau-
cher basteln, und beim Glücksrad warten viele tolle Preise auf 
glückliche Gewinner. 
Im malerischen Innenhof lädt die Arthus-Weinschänke zu einer 
edlen Auswahl an Weinen vom Bodensee sowie Spirituosen aus 
der Brennerei Dürr in Aulendorf ein. Ob im Ritterkeller, im Rad oder 
im Hof – überall kann nach Herzenslust gegessen und getrunken 
werden, während Mägde die Gäste umsorgen. 
Datum: Sonntag, 28. September 2025 
Uhrzeit: 11:00 – 18:00 Uhr 
Ort: Hotel Arthus, Radgasse 1, 88326 Aulendorf 
Erleben Sie einen unvergesslichen Tag zwischen Mittelalter und 
Moderne – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herbstbasar rund ums Kind Neukirch 27. Sep-
tember 2025 – Die Nummernvergabe startet  
am 1. September - Kopie
Am Samstag, den 27. September 2025 findet in Neukirch wie-
der der alljährliche Herbstbasar rund ums Kind in der Mehr-
zweckhalle statt.
Einlass ist von 10:30 – 12:00Uhr. Schwangere mit Begleitper-
son ab 10:00Uhr.
Verkauft werden Kinderkleidung für den Herbst und den Winter, 
Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwägen 
und alles rund ums Kind. 
Verpflegung mit Kaffee und Kuchen sowie Pizza.
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann melde 
Dich einfach: basar-neukirch@web.de
Weitere Infos und das Anmeldeformular für die Verkäufernummer 
gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer Basarteam Neukirch

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Totale Erschöpfung bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,59 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,59 €Aktion 100 g

2,19€
Aktion 100 g

18,90€
Aktion 1 Pack

1,09€
Aktion 100 g

1,39 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

2,19 €Aktion 100 g

Grillpaket perfekt zur Grillsaison
ca. 1,6 kg, 
im SB-Pack

Wurst für Wurstsalat
300 g geschnitten, 
im SB-Pack

Fleischkäse fein / grob
 2 Scheiben à ca. 150 g,
im SB-Pack

Putenpaprikabrust 
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Rinder-Brust 
kernig und mager,
ohne Bein

Puten /- Kalbsbratwurst, 
Rinder-Rote
knackig frisch

Kalbs-Hals / -Bug / 
-Gulasch
zart und mager

Bierschinken / Puten-
Bierschinken
delikat und würzig

Geschnetzeltes,Schnitzel
von der Pute,
frisch und zart

Schweine-Koteletts
saftig und mager

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
25.08. - 30.08.2025

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 21.08. bis Samstag, 23.08.25

Grillkotelette saftig vom Schwein 100 g 1,09 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Geschlagene kesselfrisch 100 g 1,49 €

Schwarzwurst
auch als Chilischwarzwurst hausgemacht  100 g 1,19 €

Gefl ügelsalat  100 g 1,59 €
Bitte beachten Sie! Betriebsurlaub vom 01.09. - 15.09.2025

Krumbach 15, 88069 Tettnang  0 75 42/72 15

Zuverlässige  

Reinigungskraft ( M/W/D ) 
in Teilzeit für abends gesucht  (Omnibusreinigung)

      

  

   

  

 

 

 

    

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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